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Hallenbad · Kristallsauna · Restaurant

Hallenbad | Kristallsauna | Erholungsoase

Öffnungszeiten:
14:00 Uhr bis 20:30 Uhr

(letzter Einlass 19:00 Uhr)

TERMINE
So 02.07. Ulrichstag                 Pfarrkirche 

So 09.07. Baon. Schützenfest
Kultur- und Sportzentrum

Mi 12.07. FEIERabend Konzert
Seebühne - Kiosk Pillersee

Sa 15.07. Dorffest            Dorfzentrum
Do. 20.07. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Fr. 21.07. Markttag          Dorfzentrum
Mi. 26.07. Seeleuchten - Mark Pircher

Seebühne 
Do. 27.07. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Mi. 02.08. Seeleuchten              Seebühne
Do. 03.08.. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Mi. 09.08. Seeleuchten              Seebühne
Do. 10.08.. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Mi. 16.08. Seeleuchten              Seebühne
Do. 17.08.. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Mi. 23.08. Seeleuchten              Seebühne
Do. 24.08.. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Fr. 25.08. Markttag                Dorfzentrum
Di. 29.08. Blutspendeaktion

Kultur- und Sportzentrum
Mi. 30.08. Seeleuchten              Seebühne
Do. 31.08.. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Sa. 02.09. Buchensteinwandrennen

                      Buchensteinwand
Sa. 02.09. Straßenturnier Eisschützen

Wirtschaftshof 
So. 03.09. Bergmesse             Schafelberg
Mi. 06.09.. Seeleuchten              Seebühne
Do. 07.09. FEIERabend Konzert

Musikpavillon
Fr.
Sa.
So.

08.09.
09.09.
10.09.

Reitturnier Springen
mit Tiroler Meisterschaft

Strasserwirt
So. 10.09. Herbstfest Musikkapelle

Musikpavillon
Mi. 13.09. Seeleuchten              Seebühne
Fr.
Sa.
So.

15.09.
16.09.
17.09.

Reitturnier Dressur

Strasserwirt 
Sa. 16.09. Almabtrieb

Flecken - Petererhof
So. 17.09. IDUS Sommergaudi

Kultur- und Sportzentrum
Sa. 23.09. Sperrmüllsammlung  

Wirtschaftshof
So. 24.09. Erntedank               Pfarrkirche

HYDROJET
MASSAGELIEGE

NEU IM

Öffnungszeiten Stoabergstüberl: 11-21Uhr  
durchgehend warme Küche 

Mittwoch Ruhetag 
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Aus dem Tagebuch eurer Bürgermeisterin…
Liebe Ulricherinnen und Ulricher!

Ehrungen im Zuge der Einweihungsfeier des Gemeinschaftsschießstandes. vlnr.: Alois Deisenberger, Franz Reich, Bezirksober-
schützenmeister Heinz Stecher, Bgmin Brigitte Lackner, Oberschützenmeister Rupert Zehentner, Wolfgang Millinger, Obmann 
Günther Stolzlechner, Landesrätin Beate Palfrader                                                                                       Foto: Roswitha Wörgötter

„Was der Frühling nicht sät, kann der Sommer nicht reifen, 
der Herbst nicht ernten, der Winter nicht genießen.“
Mit diesem passenden Zitat des Dichters Johann Gottfried 
Herter (1744-1803) möchte ich auf die sprießende Jahres-
zeit, dem Frühling/Vorsommer aufmerksam machen, in 
der wir uns gerade befinden. 
Die Natur explodiert förmlich, die Bautätigkeit (inklu-
sive dem Verschönern von Fassaden, dem Sanieren und 
Erneuern von Objekten...) befindet sich auf vollen Tou-
ren, überall wird geputzt, die Gärten und Balkone werden 
bepflanzt, Wiesen und Felder vorbereitet, die „Almerer/
Sennerinnen“ erwarten freudig ihre Kühe oder Schafe, 
der Duft des frischen Grüns oder der Holunderblüten, das 
Vogelgezwitscher aus den frischen Nestern ist von allen 
Seiten zu hören.....
Ja, es ist wieder Frühling, der auch die allgemeine Stim-
mung unter uns Menschen hebt! In den Frühlingsmonaten 
war schon einiges an Festen und Feierlichkeiten geboten: 
Mit einem großartigen Konzert eröffnete die Bundesmu-
sikkapelle St. Ulrich unter der Leitung des neuen Kapell-
meisters Andi Wörter den Reigen der Nuaracher Musik-
kultur. Beim Maiblasen am 1. Mai wehte Musikduft in 
allen Weilern der Gemeinde. - Und bei jedem großen oder 
kleineren Fest wie Florianisonntag, Erstkommunionfest 
der Kinder, Fronleichnamsprozession,  Eröffnungs- und 
Einweihungsfest des umgebauten Schießstandes sorgten 
die fleißigen Musikantinnen und Musikanten für eine fei-
erliche Stimmung! 

Wie bereits in der vorherigen Zeile bereits erwähnt, fand 
ein großartiges Fest anlässlich der Fertigstellung des um-
gebauten, erweiterten und auf den neuesten Stand der 
Technik errichteten Schießstand statt. Ich bedanke mich 
nochmals im Namen der Gemeinde bei allen, die sich 
ungemein konsequent dafür eingesetzt und unzählige Ar-
beitsstunden investiert haben sowie bei den vielen Firmen 
als Sponsoren! Gratulation nochmals allen Beteiligten! 
Auch ein Danke allen Helferinnen und Helfern für die Or-
ganisation des Festes!
Ein weiterer Meilenstein für die Sicherheit für unsere Be-
völkerung und für unsere Gäste ist mit dem Erwerb des 
neuen Bergrettungsautos gelungen! Somit ist die Ausstat-
tung im Blaulichtwesen wie Feuerwehren St. Ulrich und 
Flecken, Rotes Kreuz und First Responder, Wasserrettung, 
Bergrettung und Lawinenkommission nach den heutigen 
Anforderungen korrekt und für alle sehr beruhigend. Allen 
ehrenamtlichen Einsatzkräften wünschen wir immer ein 
gutes und unfallfreies Heimkommen!
Die Neue Mittelschule - bis vor Kurzem Hauptschule ge-
nannt und die Polytechnische Schule in Fieberbrunn feiern 
heuer das 50jährige Jubiläum! Mit einem großen Schul-
fest, gespickt mit vielen Überraschungen zeigten Schü-
lerinnen und Schüler bravourös und beeindruckend die 
Entwicklung des Schulsystems der vergangenen fünfzig 
Jahre. Viele junge Talente, fleißige Lehrpersonen und vie-
le begeisterte Festgäste freuten sich mit und für die mit 
einem hervorragenden Ruf ausgestattete Schule! Danke an 
alle, die in irgendeiner Form beim abwechslungsreichen 
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Festprogramm beteiligt waren und  nochmals herzlichen 
Glückwunsch zum gelungenen Jubiläumsfest!
Den großen Dorfgemeinschaftstag „40 Jahre Großgemein-
de Langgöns“ unserer Partnergemeinde besuchte eine 
siebenköpfige Nuaracher Delegation. Mit Ausstellungen, 
„Kirmes“ und vielen anderen Aktivitäten waren diese Tage 
sehr abwechslungsreich, fröhlich und gastlich. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei unserer Partnergemeinde Lang-
göns für die überaus freundliche Aufnahme!
Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, darf sich St. 
Ulrich mit der Überreichung der Urkunde im Jänner in 
Wien seit heuer „Zertifiziertes Wanderdorf“ nennen. Die 
Gestaltung des neuen Wanderstartplatzes vor dem Eingang 
zum Tourismusbüro/Hallenbad ist perfekt gelungen und 
wirkt sehr einladend! Von Weitem kann man schon den 
von Leo Millinger riesigen, aus Holz geschnitzten Wan-
derschuh erblicken. Informationstafeln über St. Ulrich, 
eine rustikale Sitzgarnitur zum Verweilen und eine E-Bike 
Station zum Aufladen der Fahrräder sowie bunte Blumen 
ergeben ein freundliches Gesamtbild!
Vor Kurzem besuchte uns eine Reisegruppe aus Lam/ Bay-
rischer Wald. Der dort ansässige Pfarrer organisierte den 
dreitägigen Ausflug in unsere Gegend. Dieser Besuch ist 
deshalb erwähnenswert, denn die ersten Siedler in Lam 
stammen nämlich aus unserem Dorf! Namen wie Foidl, 
Müller oder Reiter... sind auch heute noch in Lam präsent. 
Über die gute Betreuung und Dorfführung von Sebastian 
Engel und Martin Unterrainer zeigten sich die Lamer Gäs-
te begeistert! Mit der Besichtigung der St. Adolarikirche, 
der St. Ulricher Pfarrkirche und einem Friedhofsrundgang, 
dem Besuch der Latschenfabrik, einer Führung im Jakobs-
kreuz und dem anschließenden Mittagessen auf der Buach 
sowie einem Spaziergang am Pillersee war der Tag volls-
tens ausgefüllt. Der einhellige Tenor der Lamer Gäste war 
- wir kommen bestimmt wieder!

Der Sommer steht vor der Tür, die Ferienzeit naht und vie-
le Feste, Konzerte, Sportveranstaltungen lassen nicht mehr 
lange auf sich warten. Zu den großen Traditionsfesten wie 
Bataillonsschützenfest am 9. Juli 2017, Bezirksmusikfest 
in Fieberbrunn, Feuerwehrfeste in Waidring und Hochfil-
zen, das Patroziniumsfest Hl. Ulrich am 2. Juli 2017 und 
- sehr erfreulich - das Dorffest NEU der Nuaracher Verei-
ne, das am 15.07. 2017 auf dem Dorfplatz stattfindet. Es 
erwartet uns ein tolles, abwechslungsreiches Programm! 
Die fünfzehn teilnehmenden Vereine freuen sich jetzt 
schon auf viele Besucher, von klein bis groß, von Jungen 
bis Junggebliebenen!
So wie überall, wenn die Urlaubszeit naht, können es auch 
unsere Kinder und SchülerInnen kaum mehr erwarten, bis 
der Tag der Zeugnisverteilung kommt und sie sich in die 
wohl verdienten Ferien stürzen dürfen. 
Allen Schülerinnen und Schülern, die heuer mit Erfolg ih-
ren Abschluss gemacht haben, gratulieren wir sehr herz-
lich und wünschen ihnen für ihre weitere Zukunft, sei es in 
einer Lehre, in einer höheren Schule oder in einem Studi-
um, alles Gute und viel Erfolg!
Alle Urlaubsgäste aus nah und fern heißen wir herzlich 
willkommen und wünschen ihnen erholsame, schöne Tage 
in unserer Region!
Freuen auch wir uns und seien wir dankbar dafür, dass wir 
in einer Region/einem wunderbaren Land leben und woh-
nen dürfen, wo andere Urlaub machen!
Ich freue mich mit euch auf eine erlebnisreiche, schöne 
Sommerzeit und nette Begegnungen beim einen oder an-
deren Fest‘l!
Ihre/eure Bürgermeisterin
Brigitte Lackner

Einweihung des neuen Bergrettungsautos auf der Buchen-
steinwand. Vlnr.: Bgm. Leo Niedermoser (St. Jakob i. H.), 
Bgm. Konrad Walk (Hochfilzen), Bgmin Brigitte Lackner (St. 
Ulrich a. P,), Obm. Sebastian Widmoser, Johann Vorhofer 
(beide Bergrettung St. Ulrich a. P.)

Foto: Bergrettung St. Ulrich a. P.

Besonders herzlich aufgenommen wurde die St. Ulricher Ab-
ordnung in Langgöns. Vlnr. Sebastian Stoll (Obmann Part-
nerschaftsverein), Bgm. Stéphane Boltz (Clouange, FRA), 
Bgmin Brigitte Lackner, Martin Hanika, Bgm. Horst Röhrig 
(Langgöns)                                                   Foto: Martin Kraisser
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Thomas
Birnbacher
1989 - 2017

Thomas war sehr gerne in der Natur. 

Ob beim Laufen im Wald, beim Wandern in den 
Bergen oder beim Snowboarden im Winter.

Er liebte die sportlichen Aktivitäten in unserer 
schönen Heimat. 

Er war auch ein Abenteurer, der die Fremde und 
das Unbekannte kennenlernen wollte.

Thomas kann nicht mehr mit uns gehen, wir aber 
werden viele Wege für ihn gehen.

Uns bleibt die Erinnerung an einen wundervollen 
und immer positiven Menschen. 

Alle deine Freunde

Rotes Kreuz Pillerseetal
Die Bezirkshauptversammlung des 
Roten Kreuzes fand Anfang Juni 
unter der neuen Führung mit Herrn 
Daniel Hofer in Kirchberg statt. 
Alle Rotkreuz Stellen des Bezirkes 
waren vertreten. Es war sehr beein-
druckend, wie viele neue Mitglieder 
angelobt, befördert wurden oder eine 
Ehrung erhielten. Stolz dürfen wir 
auf unsere Nuaracher Sanitäterin-
nen und Sanitäter sein, die unzählige 
ehrenamtliche Dienste im Rettungs-
wesen leisten! In diesem Jahr wur-
den Laura und Robin Skorski in den 
Kreis der ausgebildeten Sanitäter 
befördert und Manuela Hasenauer 
erhielt für zwanzig Jahre Sanitäts-
dienst und als ausgebildete First Re-
sponder Einsatzhilfe eine besondere 
Auszeichnung! Herzliche Gratula-
tion an euch alle und danke für die 
nicht immer leichten und verantwor-
tungsvollen Aufgaben am Dienst bei 
den Menschen!        Brigitte Lackner

Im Bild die Geehrten des Roten Kreuzes - Ortsstelle Pillerseetal. Manuela Hasenauer 
(ganz links im Bild) wurde für 20 Jahre Sanitätsdienst ausgezeichnet. Die Geschwister 
Skorski (Bildmitte) wurden in den Kreis der ausgebildeten Sanitäter aufgenommen.                       

Foto: RK Pillerseetal
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Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich  
der Gp. 54/36, KG St. Ulrich am Pillersee
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig den von DI Dr. Erich Ortner ausgearbeite-
ten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Festlegung der Tarife und Einheiten für die Nutzung 
der Hydrojet Massageliege im Hallenbad
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für eine Massa-
geeinheit von 20 Minuten einen Tarif von € 10,00. Für die 
Mehrfachnutzung wird ein 10er Block zum Preis von € 
90,00 angeboten.

Beschlussfassung zur Situierung 
der Gewerbeflächen beim Gewerbegebiet Strass
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die aus den Ge-
sprächen mit den Kaufinteressenten bez. Vorverträgen 
entstandenen Flächen im Ausmaß von rund 8.300 m² dem 
Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Bau- und Raum-
ordnung mitzuteilen.

Antrag auf Unterstützung - Kinderfasching 2017
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Veranstal-
tung Kinderfasching 2017 mit einem Beitrag von € 400,00 
zu unterstützen.

Auftragsvergabe Straßenprojekt Schartental
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Erstellung 
des Projektes für das Bauvorhaben Asphaltierung Schar-
tental an die Firma DI Peter Pollhammer laut Angebot zum 
Preis von € 6.500,00 zu vergeben.

Auftragsvergabe Projekt Ringschluss Wasserleitungs-
netz Bereich Schießstand
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Projektie-
rung für den Ringschluss des Wasserleitungsnetzes im Be-
reich Schießstand an die Firma Pollhammer laut Angebot 
in Höhe von € 3.500,00 zu vergeben. Im Angebot enthal-
ten sind die Ansuchen für die Gestattungen beim Baube-
zirksamt für Straßenquerung und Bachquerung.

Einbindung Oberflächenentwässerung Zufahrt Eden-
hauser, Holzer, Bacher,... in das Projekt Waldweg
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Einbindung 
des Oberflächenwasserpojektes für die Zufahrt zu den 
Wohnhäusern Waldweg 42-47 an die Firma Pollhammer 
nach Aufwand zu vergeben.

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 
der Gp. 182/1, KG St. Ulrich am Pillersee

Da der Bebauungsplan mit Daten des Bauwerbers erstellt 
und nicht im Auftrag bzw. Abstimmung mit der Gemeinde 
St. Ulrich am Pillersee wurde, wird der Antrag vom Ge-
meinderat einstimmig abgelehnt. 

Erlassung und Änderung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 179/55 KG St. Ulrich am Pillersee
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
der Gemeinde im Bereich 179/55 KG 82115 St. Ulrich  zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der 
Gp. 182/1 (Teilfläche neu: 182/10) KG St. Ulrich a. P.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erlassung ei-
nes Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 182/10 zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der 
Gp. 848/23 KG St. Ulrich a. P.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erlassung ei-
nes Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 848/23 zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 
im Bereich der Gp. 179/1, 179/29 und 179/54  
KG St. Ulrich am Pillersee.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat Gemeinde St. Ulrich am Pillersee mehrheitlich  
(1 befangen) die Änderung des örtlichen Raumordnungs-
konzeptes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes vor: 
Ausweisung eines Entwicklungsbereiches für überwiegen-
de Wohnnutzung im Bereich der Gp. 179/1, 179/29 und 
179/54 KG St. Ulrich am Pillersee mit der Signatur Index 
W7, der Zeitzone ZA, Dichtezone D1 und der verpflich-
tenden Erlassung eines Bebauungsplanes gemäß Verord-
nungstext zum Örtlichen Raumordnungskonzept der Ge-
meinde St. Ulrich am Pillersee. Festlegung Index W7: 
Baulicher Entwicklungsbereich für den familiären Wohn-
bedarf des Grundbesitzers. Die Baulandwidmung erfolgt 
im konkreten Baubedarf unter privatrechtlicher Sicherstel-
lung des Widmungszweckes. 

Änderung und Erlassung des Flächenwidmungspla-
nes im Bereich der Gp. 179/1 (Teilfläche) von derzeit 
Freiland in Wohngebiet.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee mehrheitlich (1 
befangen) die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich 179/1 KG 82115 St. Ulrich zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 

Neues aus der Gemeindestube
11. Gemeinderatssitzung

26.01.2016
12. Gemeinderatssitzung

23.02.2017
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Vergabe der Spenglerarbeiten 
für die Erweiterung des Bauhofes.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spengler- 
und Schwarzdeckerarbeiten an die Firma Spenglerei Jo-
hann Eder GmbH und Co KG laut Angebot zu vergeben.

Erweiterung des Glasfasernetzes.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegen-
den Vertragsentwurf (Förderungsangebot) anzunehmen 
und den Ausbau des Glasfasernetzes fortzuführen.

Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 54/26 KG 82115 St. Ulrich a. P.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee einstimmig, 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  
St. Ulrich am Pillersee im Bereich 54/26 KG 82115 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 19/13, 8/2 und 1240 KG 82115  
St. Ulrich a. P.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee einstimmig, 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der 
Gp. 19/13, 8/2, 1240 KG 82115 St. Ulrich zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 

Vergabe der Tore für die Erweiterung des Bauhofes.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für 
die Garagentore bei der Erweiterung des Bauhofes an die 
Firma RMD Franz Prader als Bestbieter zu vergeben.

Beschlussfassungen zur Flurbereinigung  Flecken.
Der Gemeinderat beschließt folgende Punkte einstimmig:
Die Entlassung der Alt-Grundstücke 1156, 1158, 1160/3, 
1161/1, 1162/1 und 1213 aus dem öffentlichen Gut der Ge-
meinde St. Ulrich a. P., allesamt vorgetragen in EZ 49 GB 
82115 St. Ulrich am Pillersee. Die Übernahme der Neu-
Grundstücke 2146, 2149, 2160, 2161, 2162, 2167 und 
2176 unter Zuschreibung dieser in die EZ 49 GB 82115 St. 
Ulrich am Pillersee (öffentliches Gut der Gemeinde St. Ul-
rich a. P.). Die Entlassung des Alt-Grundstückes .159 aus 
EZ 558 GB 82115 St. Ulrich am Pillersee. Die Übernahme 
des Neu-Grundstückes 2177 unter Zuschreibung dieses in 
die EZ 558 GB 82115 St. Ulrich a. P. (Gemeindevermögen 
der Gemeinde St. Ulrich a. P.). Die Übernahme und dau-
ernde Erhaltung der Lehmtalbrücke. Die Übernahme und 
dauernde Erhaltung der Moosbachbrücke. Die Übernahme 
und Instandhaltung der Ring- und Trinkwasserleitung so-
wie die Verrohrung samt Schächte der Oberflächenwässer 
laut dem Projekt von DI. Pollhammer (Zivilingenieurbüro 
DI Peter Pollhammer) vom 12.12.2012, mit der Bezeich-
nung „Erneuerung der Straßen und Oberflächenwasserab-
leitung“ im Ortsteil Flecken.

Anschaffung VRV-Software-Paket der Firma KufGem.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (12 ja und 1 
nein) die Anschaffung des VRV-Software-Paketes der Fir-
ma KufGem zum Preis von € 2.338,00 netto. Dieses bein-
haltet ein Fachseminar zur Vermögenserfassung & Bewer-
tung, die Softwareanwendung K5 EB, Datenaufbereitung 
aus externen Quellen und die dafür nötige Schulung.

Vergabe der Kehrarbeiten nach dem Winterdienst.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Kehrarbeiten 
nach dem Winter auf Straßen und Feldern an die Firma 
Prader Hannes laut Angebot zu vergeben.

Beendigung Pachtvertrag Hallenbad Restaurant.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Pachtvertrag 
mit Anton Widmoser mit 31.03.2017 zu beenden. 

Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 905/76 KG St. Ulrich a. P. 
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemein-
derat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee mehrheitlich 
(1 befangen) die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich der Gp. 
905/76 KG 82115 St. Ulrich zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufzulegen. 

Beschlussfassung der Tarifordnung 
der Freiwilligen Feuerwehren.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die vorliegende 
Tarifordnung der Freiwilligen Feuerwehren zu genehmi-
gen.

Vergabe Belagsarbeiten für die Bauhoferweiterung.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Belagsarbei-
ten für die Bauhoferweiterung an die Firma Fröschl zum 
Angebotspreis von € 51.380,96 netto zu vergeben.

Vergabe Belagsarbeiten Kleinflächensanierung.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresver-
trag für die Kleinflächensanierung mit der Firma Fröschl 
zu verlängern.

13. Gemeinderatssitzung
30.03.2017

Ihr Kontakt ins Gemeindeamt

Gemeinde St. Ulrich am Pillersee
Dorfstraße 15
A - 6393 St. Ulrich am Pillersee

Telefon: +43(0)5354 88181
Fax:  +43(0)5354 88181 - 4
E-Mail: gemeinde@st-ulrich.tirol.gv.at
web:  www.stulrich.at
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Genehmigung diverser Ausgabenüberschreitungen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die vorgetra-
genen Ausgabenüberschreitungen für das Haushaltsjahr 
2016 zu genehmigen.

Genehmigung der Haushaltsrechnung 2016 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016sieht 
folgende Summen vor: 

Einnahmen in € Ausgaben in € Jahresergebnis

ordentlicher 
Haushalt € 4.883.413,48 4.428.881,48 454.532,03

außerordentlicher  
Haushalt 27.749,25 27.749,25 0,00

4.911.162,73 4.456.630,70 +454.532,03
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungs-
abschluss für das Haushaltsjahr 2016 in der vorliegenden 
Form zu genehmigen. 

Neuerrichtung Kindergarten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, von Herrn 
Rechtsanwalt Dr. Herbert Schöpf aus Innsbruck ein Ange-
bot für die Ausschreibung eines Kindergartens einzuholen.

Abstimmung für Einholung von Angeboten für die 
Projektierung des Straßenkonzeptes.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Angebote für 
die Projektierung des Straßenkonzeptes Steinbergstraße – 
Strass – Schwendt – Weißleiten einzuholen.

40 Jahr Jubiläum Partnergemeinde Langgöns.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Kosten für 
Nächtigung und Fahrt für die nach Langgöns fahrende Ab-
ordnung zu übernehmen.

Unterstützung Hospizhaus Hall in Tirol.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Projekt Hos-
pizhaus Hall in Tirol mit einem einmaligen Betrag von  
€ 1.000,00 zu unterstützen.

Zuwendung zur Schießstanderöffnung.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Anschaffung 
der Bildscheibe zur Eröffnung des Schießstandes mit ei-
nem Beitrag von € 500,00 zu unterstützen. Außerdem 
übernimmt die Gemeinde die Kosten für die Verpflegung 
der Ehrengäste bei der Eröffnung am 21. Mai 2017. Zu-
sätzlich werden die Leistungen der Bauhofmitarbeiter für 
die Auf- und Abbauarbeiten zugesagt.

Subvention Obst- und Gartenbauverein.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Obst- und 
Gartenbauverein mit einem Beitrag von € 200,00 jährlich 
zu unterstützen.

Neuanschaffung Einfahrtstor Bauhof.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Einfahrtstor 
zum Bauhof laut Angebot der Firma RMD Franz Prader 
ersetzen zu lassen.

Erneuerung der Böden in der Volksschule.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Böden in der 
Volksschule von der Firma Tischlerei Würtl austauschen 
zu lassen. Die Nebenarbeiten (Kästen vertragen, Spach-
teln, etc.) werden so weit wie möglich von den Gemein-
dearbeitern erledigt.

Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes im 
Bereich der Gp. 173 (neu 173/2) KG St. Ulrich a. P.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee mehrheitlich (1 
befangen) die Änderung zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 

Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 173 (neu 173/2) KG St. Ulrich a. P.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (1 befangen) 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der 
Gp. 173 (neu 172/2) KG 82115 St. Ulrich zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 

Erlassung eines Bebauungsplanes 
im Bereich der Gp. 54/26.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat der Gemeinde St. Ulrich a. P. einstimmig die Erlassung 
eines Bebauungsplanes zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 
914/11 und 914/9 (neu: 914/11 und 914/14) KG St. 
Ulrich am Pillersee.
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee einstimmig die 
Erlassung eines Bebauungsplanes zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 

Genehmigung des Kaufvertrages 
Gemeinde St. Ulrich a. P. / Heigl – Ilic
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (1 befangen), 
den vorliegenden Kaufvertrag zum Verkauf des Grundstü-
ckes 905/76 KG St. Ulrich am Pillersee zu genehmigen. 
Kaufpreis € 130,00 je m². Fläche 589 m². 

Auftragserteilung an Advokatur Dr. Herbert Schöpf 
für die Ausschreibung des Masterplanes „Dorfzentrum 
St. Ulrich a. P.“.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig seine Zustimmung, 
dass die Advokatur Dr. Herbert Schöpf, LL.M., Rechtsan-
walt-GmbH als „Vergebende Stelle“ im Sinne des Bundes-
vergabegesetzes mit der Abwicklung der Ausschreibung 
für das „Dorfzentrum“ auf Grundlage ihres Angebotes 
vom 24.04.2017 beauftragt wird. Wird das Verfahren ohne 
Lösung abgebrochen, wird von Dr. Herbert Schöpf eine 
Pauschale von € 10.000,00 netto verrechnet.

14. Gemeinderatssitzung
27.04.2017
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Beschlussfassung über den Ankauf  
der Grundfläche für die Umsetzung des Projektes 
„Haus der Generationen“.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Grundflä-
che für das Projekt „Haus der Generationen“ von Eveline  
Boyle und Christoph Schreilechner zum Preis von € 
160,00 je m² zu erwerben, die Vermessung in Auftrag zu 
geben und den Auftrag für die rechtliche Abwicklung an 
die Advokatur Dr. Herbert Schöpf zu vergeben. Gleichzei-
tig beschließt der Gemeinderat die für die Finanzierung 
nötigen Angebote einholen zu lassen.

Zuschuss zur Sanierung der Fischerhütte.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Sanierung 
der Fischerhütte am oberen See von Seiten der Gemeinde 
zu bestreiten, da das Gebäude im Besitz der Gemeinde ist 
und vom Fischereiverein genutzt wird.

Förderansuchen des Eisschützenvereines.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Sanierungs- 
und Erweiterungsprojekt des Eisschützenvereines mit ei-
nem Betrag von € 12.000,00 zu unterstützen. 

Auftragserteilung Ortsbild- /Grünlandpflege 2017.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für 
die Ortsbild- /Grünlandpflege für den Sommer 2017 an Pe-
ter Prader laut Angebot zu vergeben.

Anschaffung Tischgarnitur und Findling 
für Wanderstartplatz.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tischgarnitur 
und den Findling für den Wanderstartplatz anzuschaffen.

Instandsetzung Brechelstube.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Brechelstube 
zu sanieren. Die Kosten für die Spengler und Schwarz-
deckarbeiten betragen laut Angebot der Firma Spenglerei 
Eder € 1.033,00. Die Kosten für die Zimmererarbeiten 
10.550,00 €. Angebot Strahltechnik € 1.600,00 (alle Preise 
netto). Vom Heimatverein wird die Innenausstattung be-
werkstelligt, sowie € 1.000,00 als Zuschuss gewährt. Ein 
Förderantrag an die Abt. Dorferneuerung beim Amt der 
Tiroler Landesregierung wird gestellt.

Heinrich Säule - Erneuerung des Schindeldaches.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Schindel-
dach bei der Kaiser Heinrich Säule zu sanieren und den 
Auftrag dafür der Firma ManBa –  Holzbau, Manfred Ba-
cher zu erteilen. Kostenschätzung Material inkl. Arbeit ca. 
€ 400,00.

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der 
Gp. 179/55 KG St. Ulrich am Pillersee
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig die Erlassung eines Bebauungsplanes zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der 
Gp. 1250/13 KG St. Ulrich am Pillersee
Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig die Erlassung eines Bebauungsplanes zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Genehmigung des Pachtvertrages 
für das Restaurant im Hallenbad.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegen-
den Vertrag über das Pachtverhältnis mit Melanie Waltl für 
das Restaurant im Hallenbad zu genehmigen.

30 km/h Beschränkung für das Gemeindegebiet
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, alle notwendi-
gen Schritte für die Senkung der Höchstgeschwindigkeit 
im gesamten Gemeindegebiet von St. Ulrich a. P. (ausge-
nommen die L2 – Pillerseestraße) auf 30 km/h in die Wege 
zu leiten. 

Vergabe Erstellung generelles Projekt Straßenprojekt 
Steinbergstraße - Strass - Schwendt.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Erstellung 
eines generellen Straßenbauprojektes  Steinbergstraße 
– Strass – Schwendt an die Firma Nievelt mit Verkehrs-
gutachten, Straßenbauprojekt, Einreichprojekt Wasserecht 
laut Angebot zu vergeben.

Kaufinteressent Grundstück 905/81 
Siedlungsgebiet Waldweg.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Kaufwerber 
für das genannte Grundstück nicht zu akzeptieren. Die 
Vergaberichtlinien für die Grundstücke werden nicht ein-
gehalten.

Beschlussfassung über den Abriss des Bootshauses 
im Bereich Restaurant Blattl.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Abriss des 
Bootshauses im Bereich Restaurant Blattl (inklusive Feu-
erwehr bzw.  Wasserrettungsteil). Der Abriss erfolgt unter 
Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr. Weiters erklärt sich 
der Gemeinderat einstimmig einverstanden, als vorüber-
gehende Lösung eine der neugeschaffenen Garagen (mitt-
lere Box mit Tor) im Bauhof übergangsweise für die Fahr-
zeuge der Bergrettung sowie der Wasserrettung und dem 
Rettungsboot zu genehmigen. Zum Schutz der Fahrzeuge 
ist durch die genannten Vereine eine provisorische Schutz-
wand zu errichten.

15. Gemeinderatssitzung
01.06.2017

Sonntag 1. Oktober 2017
2. Klima- und Umweltschutz - Wirtschaftsmeile

mit Übergabe und Einweihung 
des Erweiterungsbaues am Wirtschaftshof
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Beitrag zu den Reitturnieren beim Strasserwirt 2017.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Reitturniere 
beim Strasserwirt im Jahr 2017 mit einem einmaligen Be-
trag von € 700,00 zu unterstützen.

Ansuchen um Unterstützung für das Bataillonsfest 
2017 der Schützenkompanie
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Schützen-
kompanie Pillersee in der Ausrichtung des Bataillonsfestes 
2017 wie folgt zu unterstützen:
• Gemeindearbeiter und Fahrzeuge für Auf- und Ab-

bauarbeiten im Zuge des Bataillonsfestes
• Verpflegung der Ehrengäste, Ehrenkompanie Sillian 

und der Musikkapelle St. Ulrich a. P.

Sanierung der Wasser- und Elektroinstallationen 
im Hallenbadrestaurant.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Sanierung 
der Elektro- und Wasserinstallation zu genehmigen.

Erweiterung des Finanzrahmens 
für die Erstellung des Wasserleitungskatasters.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Finanzrah-
men für die Erstellung des Wasserleitungskatasters um  
€ 8 000,00 zu erhöhen.

Im Gedenken an 
Erwin Siorpaes

… und überall‘ sind die Spuren seines Lebens!

Nach kurzer, schwerer Krankheit hat uns Erwin Siorpaes, langjähriger 
Gemeinderat und Funktionär in vielen Bereichen, am 29. Mai 2017 im  
71. Lebensjahr für immer verlassen.

Es gibt Menschen, die auch nach ihrem Ableben Spuren und Abdrücke 
hinterlassen! Vielleicht nicht alle in der Natur, aber in unserem 
Alltag und im Leben unserer Gemeinde, bzw. in der Region, ja sogar 
länderübergreifend!

Erwin Siorpaes war einer dieser Menschen, deren umfassendes 
Engagement weiter über den Tag hinaus wirken. Unermüdlich und 
stets auf Trab – mit Herzblut übte er seinen Beruf als Journalist und 
Herausgeber verschiedener regionaler Medien aus.  Es gab kaum eine 
Veranstaltung oder ein Fest, bei dem Erwin nicht mit seiner Kamera 
vertreten war, um seine Leserinnen und Leser über die Ereignisse in Wort 
und Bild berichten zu können. Er galt als der „fliegende Reporter“ des 
Tatzelwurmverlages.

Mit Erwin verlieren wir einen umtriebigen, erfahrenen Gemeinderat, 
der uns mit Ehrgeiz, Ehrlichkeit und Einsatzbereitschaft zum Wohle 
der Gemeinde St. Ulrich auf das Wertvollste unterstützte. Ein wichtiger 
Impulsgeber, ein treuer Freund und Begleiter fehlt. Er hinterlässt eine 
große Lücke, die nicht ohne Weiteres zu füllen ist.

Unsere große Anteilnahme gilt seiner über alles geliebten Gattin, seinen 
Kindern, Schwiegerkindern und acht Enkelkindern.

Lieber Erwin! Du hinterlässt unübersehbare Spuren, die uns immer 
wieder an dich erinnern! Danke für alles! Wir werden dich immer in 
ehrender Erinnerung behalten!

Für die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee

Brigitte Lackner  
Bürgermeisterin 

privat
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Bataillons -
Schützenfest

in
St. Ulrich am Pillersee

Sonntag, 9. Juli 2017

Programm:

Einmarsch der Musikkapelle und 
Ehrenkompanie sowie aller Fahnen 
vom Dorfplatz zur Kirche

Kranzniederlegung und anschl. 
Festakt mit Feldmesse vor der Kirche 

Festumzug durch das Dorf zum 
Kultur- und Sportzentrum. 
Anschl. Konzert der Musikkapellen
 Hoch� lzen und St. Ulrich a. P.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

Auf zahlreiches Kommen freut sich die

Schützenkompanie 
Pillersee

Danach Unterhaltung mit dem „Zillertaler Alpensound“

09:20 Uhr: 

09:30 Uhr: 

11:00 Uhr:



Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2016 wurde vom 15.03.2017 bis 29.03.2017 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Die Kundmachung über die Auflage des Rechnungsabschlusses zur öffentlichen Einsicht wurde am 20.02.2017 ange-
schlagen und am 29.03.2017 abgenommen. Schriftliche Einwendungen gegen den Rechnungsabschluss wurden keine 
eingebracht. Der Rechnungsabschluss wurde vom Überprüfungsausschuss am 16.03.2017 geprüft und vom Gemein-
derat am 30.03.2017 einstimmig beschlossen. 

Gruppenübersicht der Einnahmen und Ausgaben ordentlicher Haushalt nach dem Gemeindekontenplan:

 Gruppe /Bezeichnung      Einnahmen  Ausgaben
 0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  €     81.039,72  €    428.849,17
 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit   €     10.475,52  €      98.451,21
 2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft  €    284.253,45  €    750.145,83
 3 Kunst, Kultur und Kultus     €     10.000,00  €    157.230,69
 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  €       2.732,69  €    289.248,84
 5 Gesundheit      €       3.896,08  €    338.361,59
 6 Straßenbau, Wasserbau und Verkehr   €    433.379,34  €    626.276,30
 7 Wirtschaftsförderung     €      45.105,10  €    324.350,15
 8 Dienstleistungen     €    825.296,16  € 1.056.737,18
 9 Finanzverwaltung (mit Vorjahresergebnis)  € 3.187.235,42  €    359.230,49
  Gesamt      € 4.883.413,48  € 4.428.881,45

Das positive Gesamtergebnis des Rechnungsabschlusses der Gemeinde beläuft sich auf € 454.532,03, wobei das 
übertragene Ergebnis von 2015 über € 437.141,40 inkludiert ist.

 Gesamtergebnis  ordentlicher Haushalt  außerordentlicher Haushalt
 Einnahmenvorschreibungen  € 4.883.413,48   € 27.749,25
 - Ausgabenvorschreibungen  € 4.428.881,45   € 27.749,25
 Rechnungsergebnis   €    454.532,03   €          0,00

Auszugsweise Einnahmen und Ausgaben 2016:

Einnahmen eigene Steuern und Abgaben
Grundsteuer A     €        4.659,46  
Grundsteuer B     €    179.482,84
Kommunalsteuer    €    521.882,95
Hundesteuer     €        7.788,75
Verwaltungs- und sonstige Abgaben  €      22.054,73

Einnahmen sonstige 
Abgabenertragsanteile    € 1.599.810,65
Erschließungskostenbeiträge   €    242.034,91
Bedarfszuweisungen und Beiträge Land Tirol €    303.834,23
Beitrag Katastrophenfonds   €      97.600,00
Kindergarten/Kinderkrippe   €    215.346,94  
Wasser,- Kanal-, Müllgebühren   €    553.626,98
Breitband/LWL     €      10.782,92 

Ausgaben
Bezüge der Organe    €      75.743,01
Personalaufwand    €    853.772,77
Winterdienst     €      73.176,26
Feuerwehren     €      60.384,04
Volksschule (ohne Turnsaal)   €      55.989,63
Kindergarten/Kinderkrippe (ohne Turnsaal)  €    372.290,92
Neue Mittelschule Fieberbrunn   €      88.986,17
Aufwand Wasser,- Kanal-, Müllbeseitigung  €    612.727,06
Breitband/LWL     €      36.708,47
Beitrag Bezirkskrankenhaus St. Johann i. T. €      61.238,64
Beitrag Tiroler Krankenanstalten   €    252.159,12

Jahresrechnung 2016

Entwicklung Kommunalsteuer 
und Abgabenertragsanteile

Jahr Abgabenertragsanteile Kommunalssteuer 
(perioderein)

2009  € 1.117.212,60  € 375.445,16 
2010  € 1.105.604,30  € 375.295,82 
2011  € 1.250.839,10  € 387.650,60 
2012  € 1.309.074,87  € 446.685,33 
2013  € 1.379.717,67  € 491.277,96 
2014  € 1.443.275,22  € 494.104,80 
2015  € 1.545.957,23  € 521.387,55 
2016  € 1.599.810,65  € 491.866,22 

Kommunalsteuer periodenrein
Kommunalsteuer (periodenrein) Abgabenertragsanteile

2009 375.445,16€                                     1.117.212,60€    
2010 375.295,82€                                     1.105.604,30€    
2011 387.650,60€                                     1.250.839,10€    
2012 446.685,33€                                     1.309.074,87€    
2013 491.277,96€                                     1.379.717,67€    
2014 494.104,80€                                     1.443.275,22€    
2015 521.387,55€                                     1.545.957,23€    
2016 491.866,22€                                     1.599.810,65€    

Abgabenertragsanteile

2008 1.132.687,00€                                  
2009
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2011
2012
2013
2014
2015
2016

 € -    

 € 200.000,00  

 € 400.000,00  
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Kommunalsteuer (periodenrein) Abgabenertragsanteile
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Projekte 2016
• Erweiterung Bau- und Recyclinghof   €    128.352,68
• Erweiterung Infrastruktur Fußballplatz  €      95.898,01
• Erweiterung Infrastruktur Loipe   €      92.516,00
• Barrierefreier Friedhof    €      76.427,76
• Errichtung E-Tankstelle    €      15.332,02
• Dachsanierung Geschäftsgebäude Dorfstr.17 €      25.941,69
• Erweiterung Glasfasernetz    €      27.749,25

Der Schuldenstand beträgt mit Datum 31.12.2016 € 1.933.451,59 und gliedert sich wie folgt auf:

• Leasing Kultur- und Sportzentrum Pillersee     € 483.223,13
• Wohnbauförderungsdarlehen Gemeindewohnungen   € 179.158,65
• Abwasserkanalbauten      € 428.521,38
• Errichtung Lichtwellenleiter Breitbandanlage    € 281.600,84
• Ankauf Gewerbegebiet Strass     € 453.992,97
• Ankauf Loipengerät       €   38.020,29
• Feuerwehr (Anbau FF-Garage St. Ulrich a.P., KLF Flecken)  €   68.934,33 

Der Verschuldungsgrad (VG) beträgt im Jahr 2016 32,83 %. Damit zählt die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee zu den 
Gemeinden mit einer mittleren Verschuldung (VG 21 % - 50 %). 

Mit Datum 31.12.2016 verfügt die Gemeinde an Rücklagen über € 161.091,22, ist an der Felbertauernstraßen AG und 
dem Regio-Tech Hochfilzen mit € 6.314,25 beteiligt, hält mit 19 anderen Gemeinden Haftungen am Gemeindeverband 
Bezirkskrankenhaus St. Johann i. T. über € 1.535.795,96 und beschäftigt 30 Mitarbeiter  (inkl. Alpensportbad Piller-
see) mit einem Vollzeitäquivalent von 20,80.                                                                                     FV Klaus Pirnbacher

Jahresrechnung 2016

Einladung
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens unseres

„Gesundheits- und Sozialsprengels Pillersee“ 
möchten wir die Bevölkerung des gesamten Pillerseegebietes sehr 

herzlich einladen mit uns zu feiern.

Samstag 30.09.2017 um 10.00 Uhr
Sozialzentrum Pillerseetal, Kirchweg 8

Nach einem kurzen Festakt mit Begrüßung und Grußworten der 
Ehrengäste zeigen wir Ihnen eine Diaschau mit Bildern aus  

25 Jahren Sozialsprengel.

Anschließend dürfen wir Sie alle zu einem Buffet einladen, das wir 
gemeinsam mit dem Team des Sozialzentrums gestalten.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt dankenswerterweise  
MMag.a Andrea Wieser auf dem Piano und das Schattseittrio.

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen!
Für Ihre freiwillige Spende sind wir sehr dankbar!

Ihr gesamtes Team des
Gesundheits- und Sozialsprengels Pillersee

Gesundheits- und
Sozialsprengel Pillersee

Fieberbrunn WaidringSt. Ulrich a. P. HochfilzenSt. Jakob i. H.

25
Jahre

25
Jahre

Spendenübergabe des
FC Altherren St. Ulrich a. P.
Wie bei den Altherren schon fast Tradition, wurde 
auch heuer wieder der Erlös aus der Maibaumverlo-
sung einem sozialen Zweck zur Verfügung gestellt.
Unter dem Motto „Nachwuchsunterstützung für  
St. Ulricher Vereine“ ging dieses Mal der Erlös an 
den Nachwuchs des EHC Nuaracher Bulls und des 
Skiclub`s St. Ulrich a. P.
Beide Vereine möchten sich auf diesem Wege noch 
einmal recht herzlich für die großzügige Unterstüt-
zung bedanken.

Die Obmänner der drei Vereine: Helmut Jakob (Ski-
club), Richard Mitterer (FC-Altherren) und Mario 
Franke (EHC Nuaracher Bulls).          Foto: Helmut Jakob
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Verabschiedung in den Ruhestand
Zu einer gemütlichen, unterhaltsamen Abschiedsfeier in die Pensionierung lud die Gemeinde ihren langjährigen, flei-
ßigen Bauhofleiter Thomas Schellhorn, der seit 1. März dieses Jahres in den wohlverdienten „Unruhestand“ getreten 
ist.  Zu diesem Anlass kamen fast alle während seiner Berufszeit amtierenden Bürgermeister/in, viele seiner ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen und noch einige seiner Freunde sowie seine Gattin Renate. Mit einer hervorragenden Be-
wirtung im Restaurant Birnbacher, vielen netten unvorhergesehenen, von den Kolleginnen und Kollegen organisierten 
Überraschungen verlief der Abend fast zu schnell und dauerte bis in die späte Nacht. 
Lieber Thomas! Die Gemeinde St. Ulrich gratuliert dir von Herzen zum wohlverdienten Ruhestand und bedankt sich 
vielmals bei dir für über dreißig Jahre Arbeit, deinen großen Einsatz und die vielen ehrenamtlichen Vereinstätigkeiten 
für die Gemeinde! Gesundheit, Glück und Lebensfreude mögen ab jetzt für dich und deine Familie für viele, viele Jahre 
deine Begleiter sein!                                                                                                       Brigitte Lackner, Bürgermeisterin

Liaba Thomas!
De Zeit is krennt, hâst g’nuag  g’arbet und de Penison is d°a - mia kinnand‘s nit glam, 
iatz bist scho seit vier Monat dahoam!
Z’Nuarach host du in jeder Gâssn, 
deine Spur’n hinterlâss’n!
Nit weniger als wia vier Burgermoasta send in deiner Ära g’wesn, 
bist  owa mit oi guat z’sammkemma mit dein Wesen.
Gib’s irgendwas in der Gemeinde zon Grabn,
insa Thoma war immer zur Stoi, war do oiwei  zan hâb’n.
Fe de Groberei  a da Gmoa is er iatz nimma zon kriagn, 
owa fen Friedhof ob’n is mit’n Thoma no owei zon Red’n.  
Fe jede Leich a fâchmännisch’s Loch, egal, wos oana g’wes‘n is – ârm oder reich in sein Leb’n,
 insa Thoma hât fe jeden die richtige Grâbrichtung  vorgeb‘n!
S’Wasser war nit owei sein Steckenpferd, 
da hat’s scho amoi braucht an Thomas auf’n Noihausberg.
D‘ Wâsserschiaba hätt‘ ma nia g’fund’n, 
wenn’s da Thoma nit g’wisst hätt‘, links oder rechts, ob’n oder unt’n. 
Da Kanalbau a de 80er Jahr wâr a riesen Herausforderung, war a diam nit gânz leicht, 
owa mit’n Ernst z’samm’ ois Âmtsleiter,    is gonga oiwei wieda weiter!
Also ois was du Thoma so hâst vo insara Gmoa g’wisst,  
heit des Gânze im modernen Computer g’speichert ist.
Wânn’s krecht und gâr vui Neuschnee hât, da Thoma owei  glei hât de Schneefräs‘  parat.
Koa Festl in Nuarach ohne sein Rât, 
bei der Musi gâr seiwa, insa Thoma S’Ruder seibn a da Hand kob hât!
De letzt’n zehn Jâhr is no des KUSP bei Veranstoitunga an Mittelpunkt k’ruckt, a do hât da Thoma sein Stempe auf-
druckt!
De Festtagsfâhna send bei eam owei keng zur richtig’n Zeit, owa hoia sogâr hât’s an Florianisunntag  scho gfeit!
Bei jed’n Renna, ob Biathlon, Lânglauf oder Hunde, 
ohne Thomas beim Start gibt’s koa Freigâb fe de Wettkampfrunde!
Zur Erholung geht’s jed’s  Jâhr und a hoia als Lohn, 
noch Kroatien in’s Hotel Petalon!
Ob iatz hâst hoffentlich mehr Zeit fe dei nette Familie, 
denn des is no owei  und fe oi des Wichtigste!
Wenn ma siecht, wie Enkerl  kemman, woch’sn und gedeih’n, des is des Schenste, 
des is für’n Opa s’richtige Leb’n zum Glücklichsein!
Liaba Thoma, host amoi Longwei, oder woast nit wos toa, 
kimmst oafoch zo ins zoa an Ratscher oda zon Heifn a de Gmoa! 
Und iatz tamma  ustouss’n mit an Glasl  Wein, 
und uns oi über dei  verdeante Pensionierung  gfrein!

Brigitte Lackner
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Unter dem Motto „ Wir machen unser Herz bereit“ stand die Erstkommunion am Donnerstag, den 25. Mai 2017 
in der Pfarrkirche St. Ulrich a. P.

Die gesamten Vorbereitungen, ob mit den Lehrerinnen oder bei den Tischmüttern zu Hause, stellten diese
Botschaft in den Mittelpunkt.
So waren alle 6 Kinder gut vorbereitet und voller Freude, als sie das erste Mal die hl. Kommunion empfangen durften.
Nach der hl. Messe gab es noch eine Agape vor dem Musikpavillon.
Es war ein sehr schönes Fest bei herrlichem Wetter!

Wir bedanken uns bei....
• Pfarrer Mag. Santan Fernandes und den 

Ministranten
• Mesnerin Anni
• Lehrerteam der Volksschule
• Schülerchor
• Musikkapelle und Bläsergruppe
• Feuerwehr St. Ulrich am Pillersee
• Bürgermeisterin Brigitte Lackner und der  

Gemeinde St. Ulrich
• Franz Eberl
• Fritz Mitterer
• Resi Pirnbacher und Helfern
• Monika Hofstetter für den Blumenschmuck  

in der Kirche
• den Müttern und Kindern der 1. Klasse
• allen Helfern
• allen für`s Mitfeiern

Erstkommunion 2017

Fotos: Fritz Mitterer
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Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in
gesucht

Beschäftigungsausmaß Teilzeit
• Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehest möglichen Ter-
min eine motivierte, teamfähige Diplom Gesundheits- und Krankenpfleger/
in (Beschäftigungsausmaß Teilzeit ) die an einer eigenverantwortlichen und 
flexiblen Tätigkeit interessiert ist. 

Anforderungen
• abgeschlossene Berufsausbildung
• menschliche und fachliche Kompetenz
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Führerschein B – eigener PKW

Wir bieten:
• selbständiges Arbeiten in einem starken motivierten Team
• leistungsgerechte Bezahlung, der Mindestbruttogehalt beträgt bei
  Vollzeit € 2203,20 (SWÖ – Kollektivvertrag)
• die Einstufung erfolgt individuell nach Vordienstzeiten 
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Fortbildungsmöglichkeiten

Wiedereinsteiger/innen und Dipl. Krankenpfleger/innen in Karenz, die ge-
ringfügig mitarbeiten wollen sind uns auch willkommen! Wenn Sie sich angesprochen fühlen, bewerben Sie sich 
doch einfach bei: Frau Dagmar Waltl, Friedenau 7a, 6391 Fieberbrunn Tel. 05354 / 52580

Gesundheits- und  
Sozialsprengel Pillersee
6393 Fieberbrunn, Friedenau 7a

 
Tel: 05354 52580

info@sozialsprengel-pillersee.at

www.sozialsprengel-pillersee.at

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 

von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Generalversammlung 2017
Obmann Dr. Helmut Schwitzer berichtete positiv über sein 
erstes Jahr als Sprengelobmann.
Insgesamt wurden ca. 25.000 Arbeitsstunden im Sprengel 
geleistet. Davon waren 2.400 Stunden ehrenamtlich.
Die Seniorentagesbetreuung besuchten an 200 Öffnungs-
tagen durchschnittlich 6 Besucher. Das entspricht einer 
Auslastung von 75%. Wir hätten noch Plätze für weitere 
Besucher frei. Eine Umfrage bei den Besuchern ergab eine 
hohe Zufriedenheit und keinen Bedarf an einem zusätzli-
chen Öffnungstag. Wir wollen so bald wie möglich einen 
PKW für die Fahrtendienste der Tagesbetreuung anschaf-
fen, da unsere Pflege- PKW dafür zu klein sind. Teilweise 
werden die Transporte mit dem Gemeindebus durchge-
führt. Um die Mittagszeit ergeben sich Terminkollisionen 
mit den Kindergartentransporten. 
Die neu eingeführte Sprengelzeitung ist 2016 zweimal er-
schienen. Vielen Dank an alle Sponsoren und Spender für 
die wertvolle Unterstützung.
Die Geschäftsführerin Dagmar Waltl berichtete von insge-
samt 29 Mitarbeitern mit Dienstvertrag und 40 ehrenamt-
lichen Mitarbeitern, 13.600 ausgelieferten Portionen Es-
sen auf Rädern und 177.200 gefahrenen Kilometern. Ein 
Pflege- PKW und ein Essensauto wurden erneuert. Außer-
dem wurden neue Computer inklusive einer zeitgemäßen 
Sprengelsoftware angeschafft.
Eine eindrucksvolle Bilanz präsentierte die Pflegedienst-
leiterin Daniela Brandstätter. Derzeit werden 96 Patienten 
von 5 diplomierten Krankenpflegerinnen, 12 Pflegeassis-
tentinnen, 4 Heimhilfen und 3 Haushaltshilfen betreut. 

DGKP Waltraud Aigner- Preindl hat im Februar 2017 die 
Stellvertretung der Pflegedienstleitung übernommen. Da-
durch ist die Geschäftsführerin Dagmar Waltl, die diese 
Funktion zusätzlich innehatte, entlastet worden.
Anerkennende Worte kamen von den Ehrengästen. Wolf-
gang Schwaiger, der Vizebürgermeister von Fieberbrunn 
sprach lobend über die vielen Einsatzstunden im Verbor-
genen, die teilweise unter schwierigen Bedingungen ge-
leistet werden. Ärztevertreter Dr. Rupert Ernst und Anne-
liese Höfer vom Roten Kreuz Fieberbrunn hoben die gute 
Zusammenarbeit mit den Sprengelmitarbeitern hervor.
Abschließend dankte die Sprengelführung den Gemeinde-
vertretern, den Hausärzten und dem Roten Kreuz für die 
gute Zusammenarbeit.                                  Dagmar Waltl

Vlnr.: GF Dagmar Waltl, PDL Daniela Brandstätter, Stell-
vertretung Waltraud Aigner-Preindl, Obmann Dr. Helmut 
Schwitzer.               Foto: Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee
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Sozialzentrum Pillersee
Musikalischer Weckruf und Muttertagsfeier
Wie jedes Jahr zum 1. Mai rücken in ganz Tirol die Mu-
sikkapellen aus, um den Bewohnern ihres Heimatdorfs 
einen musikalischen Gruß zu überbringen. So auch in Fie-
berbrunn, wo die Knappenmusikkapelle Fieberbrunn das 
„Auftaktständchen“ vor dem Sozialzentrum absolvierte 
und einige Bewohner es sich nicht nehmen ließen, den 
Taktstock zu schwingen. Verschiedene Ensembles aus den 
Reihen der Musikkapelle sorgten dann den ganzen Tag für 
Unterhaltung in den Wohnbereichen. „Das war heute ein 
wunderschöner Tag!“, so die Worte einer Bewohnerin des 
Sozialzentrums. 
Einen Tag vor dem Muttertag findet traditionell die Mut-
tertagsfeier im Sozialzentrum Pillerseetal statt. Festlich 

geschmückte Tische, köstliche Torten und eine feine mu-
sikalische Umrahmung mit Hackbrett, Gitarre und Gesang 
machten diesen Nachmittag zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Viele Bewohnerinnen wurden von ihren Angehö-
rigen begleitet, aber nicht nur die Mütter konnten diesen 
Nachmittag genießen, es waren dank der vielen engagier-
ten Mitarbeiter und ehrenamtlichen Helfer gesellige Stun-
den für alle Bewohner des Hauses. 
Diese zwei Veranstaltungen sind nur ein Teil von Feiern, 
die im Jahreskreis im Sozialzentrum stattfinden. Ob Fa-
schingsgaudi, Kathreinball, Grillfeste, Adventbasar, es 
gibt immer Anlässe, ein Fest zu veranstalten und damit den  
Alltag der Bewohner zu bereichern.

Maria Kalss

Das Aufstellen des Maibaums gehört am 1. Mai ebenso dazu 
wie der musikalische Weckruf.

Dora Prem mit ihrer Tochter Greti bei der Muttertagsfeier im 
Sozialzentrum.                                 Fotos: Sozialzentrum Pillersee

Pfarrgemeinderat St. Ulrich a. P.
Liebe Nuaracherinnen, liebe Nuaracher!

Ein schön geschmücktes Gotteshaus, 
das möchten wir doch alle - jahrein jahraus.

Eigentlich braucht`s dafür nicht viel,
günstig aber mit Stil, das wär` unser Ziel.

Drum bitten wir euch, mit anschließendem Dank,
bringt`s uns doch ein paar Euro auf die Bank.

Für freiwillige Spenden wurde eigens ein Sparbuch 
eröffnet. Sparbuchnummer AT26 3634 9000 3900 6521

Für das, was euch dafür übrig ist, 
 danken wir schon im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Eure Loisi Pichler und Monika Hofstetter

Der neue Pfarrgemeinderat von St. Ulrich am Pillersee: 
hinten vlnr: Schwester Christine (Schriftführerin), Anni Eder 
(Soziales), Monika Hofstetter (Blumen, Öffentlichkeitsarbeit), 
Katharina Koblinger (Liturgie, Ministranten), vorne vlnr: 
Barbara Reiter (Soziales), Herr Pfarrer Santan Fernandes, 
Roswitha Würtl (Obfrau)                     Foto: Pfarrgemeinderat

Da es leider heutzutage aus Datenschutzgründen nicht mehr möglich ist, alle eure Hochzeitsjubiläen zu erfragen, bitten 
wir euch, uns eure Jubiläumstage zu übermitteln!
Gerne würden wir mit euch gemeinsam euer Jubiläum am Sonntag, den 10. September 2017 um 19:00 Uhr, in der 
Pfarrkirche feiern. Nach der eigens gestalteten Messe lädt unser Herr Pfarrer euch zum gemeinsamen Abendessen im 
Pfarrhof ein. Bitte meldet euch, wir freuen uns!                Euer Pfarrgemeinderat St. Ulrich a. P.
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Gelungene Einweihungsfeier des Nuaracher Schießstandes!
Der Gemeinschaftsschießstand und die Schützengilde 
Pillersee sagen DANKE!
Ein großes „Vergelt’s Gott“ geht besonders an alle Besu-
cher, an alle freiwilligen Helfer, unserer Frau Bürgermeis-
terin Brigitte Lackner und dem gesamten Gemeinderat, 
der Bundesmusikkapelle St. Ulrich a. P. und allen ausrü-
ckenden Vereinen und an alle, die das Fest unvergesslich 
gemacht haben!
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Seeleuchten am Pillersee
Seebühne - St. Ulrich am Pillersee

Jeden Mittwoch von 21.06. bis 13. 09.2017! 
Für Speis und Trank ist gesorgt!

Ab 20 Uhr Musik am See, ab 21 Uhr Seeleuchten - Eintritt frei!

Sensationsgastspiel
am Mittwoch, 26. Juli 2017:

Marc Pircher LIVE
auf der Seebühne am Pillersee

Beginn: 20 Uhr
Eintritt frei!

Bei Schlechtwetter im Kultur- und 
Sportzentrum St. Ulrich am Pillersee

Stoabergstüberl eröffnet

Seit 1. Juni 2017 ist das Restaurant im Alpensportbad Pillersee 
wieder geöffnet. Wir freuen uns, Frau Melanie Waltl als Päch-
terin vorstellen und begrüßen zu dürfen.
Die Gemeinde wünscht Frau Waltl und ihrem Team mit dem 
neuen klingenden Namen des Restaurants „Stoabergstüberl“ 
(Loferer Steinberge) alles Gute, viele zufriedene Gäste und 
dass der zu erwartende Erfolg bald eintritt.
Im Bild Bgmin Brigitte Lackner mit Wirtin Melanie und Kö-
chin Katja.                                        Foto: Gemeinde St. Ulrich a. P.

Herzlichen Glückwunsch!

Bei voller Frische, Gesundheit und Fitness feierte kürzlich Jo-
sef (Pepp) Würtl im Kreise seiner Familie den 85. Geburtstag. 
Josef ist immer noch fast täglich im Winter als Loipenkassier 
anzutreffen oder als Langlauflehrer unterwegs. Im Sommer 
hilft Pepp beim Sanieren und Montieren der Wege, Bänke 
und Wegweiser gemeinsam mit Rudi. Die Gemeinde St. Ulrich 
überbrachte dem rüstigen Jubilar ein kleines Geschenk und 
wünscht ihrem tüchtigen, umtriebigen Helfer Josef alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Lebensfreude und noch viele schöne 
Jahre im Kreise seiner Familie!
Im Bild Bgmin Brigitte Lackner, Jubilar Pepp und seine Gattin 
Uschi.                                               Foto: Gemeinde St. Ulrich a. P.
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Projekt Schmatzi lädt zum Einkaufserlebnis bei Spar

Jungzüchter erfolgreich

Bei der Jubiläumsausstellung des Tiroler Grauviehzuchtver-
bandes am 30.04.2017 in Auffach konnte Michael Biechl vom 
Frandlhof in Flecken mit der Kalbin „Hanni“ von Stefan Ob-
waller (Schreiberhof) aus Fieberbrunn den Jungzüchter-Sieg 
erzielen.                                                                       Foto: privat

Unter dem Projekttitel „Schmatzi“ luden Seminarbäuerin-
nen im April die erste Klasse der Volksschule St. Ulrich 
am Pillersee in den Sparmarkt Koblinger, um Essen mit 
allen Sinnen genießen zu lernen.
Einkaufen im Sparmarkt
In drei Gruppen aufgeteilt erforschten die Kindern sämtli-
che Angebote der heimischen Bäuerinnen und Bauern. Bei 
der „Shopping Tour“ durch den Sparmarkt wurden auch 
gleich die Lebensmittel für die gesunde Jause eingekauft.
Selbständiges Zubereiten einer Jause
Mit den selbst eingekauften Lebensmitteln wurde eine ge-
sunde und schmackhafte Jause zubereitet. Selbstverständ-
lich durften alle Kinder selbst Hand anlegen.
Spielstation / Malstation 
Jedes Kind gestaltete seine persönliche Kochschürze. An-
schließend konnten Spiele aus der Schmatzi-Kiste auspro-
biert werden.
Die lehrreiche Unterrichtseinheit mit dem Kennenlernen 
der von heimischen Bauern produzierter Lebensmittel 
fand bei Kindern, Lehrern und Eltern großen Anklang.

MK

Beim Projekt Schmatzi des Ländlichen Fortbildungsinstitutes 
konnten die Schüler die Produkte unserer heimischen Bauern 
kennen lernen und gleichzeitig eine schmackhafte Jause zu-
bereiten.                                                       Foto: Martin Kraisser

 

Am Sonntag, den 8. Oktober findet von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, der vom Verein IDUS organisierte 

Flohmarkt, im Kulturzentrum in St. Ulrich a. P. statt. 

Wer einen Stand betreiben möchte, bitte ab sofort 
unter 0676/7842347 melden. 

Pro Verkaufsstand werden € 10,00 und ein 
Blechkuchen oder eine Torte verlangt. Der Erlös aus 

dem Kuchenverkauf kommt dem Verein zugute. 

Auf rege Teilnahme freut sich das IDUS-Team. 

                         

Veranstaltet durch den Verein IDUS 

17. September 2017
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SOMMERZEIT IST GRILLZEIT
Ab sofort gibt es neben unseren bewährten  Produkten wieder 

Grillspezialitäten in verschiedenen Variationen!

Außerdem bieten wir folgende einheimische Produkte an:

• Saiblinge , Räucherfisch  Wurzenrainer Andreas, St. Ulrich
• Bauernbrot      Barbara Zaß, Bichlbauer, Erpfendorf
• Freilandeier      Wörter Helene, St. Ulrich
• Honigprodukte      Fam. Atzl, St. Ulrich
• Schnaps    Fam. Hauser, Stöcklbauer, St. Ulrich
• Yoghurt    Fam. Millinger, Ortnerhof , St. Ulrich
• Käse      Johann Danzl, Untereggbauer, Hochfilzen
• Wildspezialitäten   Einheimische Jäger, St. Ulrich

       (während der Jagdsaison)

Regionalität und Frische sind unsere Devise!
 Öffnungszeiten:  Freitag:   10:00 – 18:00
      Samstag:   08:00 – 12:00

Bestellung und Abholung nach Vereinbarung jederzeit möglich! 

Auf Ihren Besuch freuen sich Günter und Monika Stolzlechner

Weißleiten 33, 6393 St. Ulrich am Pillersee

Mobiltelefon: 0664/4214349

Email: info@speckundwurst.at



Vorankündigung für den Sommer
Wir sind schon wieder fleißig dabei für unsere FEIER-
abend-Konzerte zu proben! Am 12. Juli haben wir die 
Ehre ein Open-Air Konzert beim Seeleuchten zu spielen. 
Diesen Sommer finden unsere Konzerte immer am Don-
nerstag um 20:00 Uhr statt. Die Themenkonzerte stehen 
immer unter einem besonderen Motto (Junge Solisten am 
Podium, dem Land Tirol die Treue, Very British und Blas-
musik goes Rock & Pop,..). Wir hoffen wieder viele Ein-
heimische bei unseren FEIERabend-Konzerten begrüßen 
zu dürfen! 

„Abenteuer Musikkapelle“
Am Freitag, den 29. April, lud die BMK St. Ulrich zur 
öffentlichen Probe im KUSP. Die Nuaracher hatten die 
Möglichkeit mitzuerleben wie die Musikantinnen und 
Musikanten den Freitagabend verbringen. Unsere Ju-

gendreferentin Nadine Grünwald und unser Kapellmeister 
Andreas Wörter überlegten sich ein abwechslungsreiches 
Programm für die Jugend. Das Schlagzeugregister wur-
de von motivierten (hoffentlich angehenden Musikanten) 
Kindern und Eltern unterstützt. Außerdem hatten die Kin-
der die Möglichkeit ihr Lieblingsinstrument besser ken-
nenzulernen. Ein Klangerlebnis für Groß und Klein!
Am nächsten Tag fand wieder unser alljährlicher Jugend-
tag statt. Der Spaß stand wiederum im Vordergrund. Die 
Kinder und auch die Erwachsenen konnten die Musik-
kapelle, allgemein das Hobby Musik, viele verschiedene 
Blasinstrumente und auch das Schlagwerk kennenlernen. 
Musikantinnen und Musikanten aus den Reihen der Mu-
sikkapelle stellten die verschiedenen Instrumente vor. 
Vielen Dank auch an das Schülerblasorchester „Pillersee 
Connection“ für die tolle Unterstützung. 

Sonja Millinger

Bundesmusikkapelle St. Ulrich a. P.
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15 Jahre Tanzsportzentrum PillerseeTal  
ASVÖ-Auszeichnung für Ehrenobmann Horst Felsch    
Ein buntes Showprogramm der Superlative und eine Eh-
rung des Vereinsgründers durch den ASVÖ waren die 
Höhepunkte der Jubiläumsgala zum 15-jährigen Bestehen 
des Tanzsportzentrums PillerseeTal im Kultur- und Sport-
zentrum. Der Trainingsfleiß und die Aufregung hat sich 
gelohnt – über 350 Besucherinnen und Besucher der Tanz-
gala zum Abschluss des Tanzjahres 2016/17 waren begeis-
tert und verzaubert. Die Mitglieder des Tanzsportzentrums 
PillerseeTal beeindruckten mit hochkarätigen Choreogra-
phien, herzlicher Tanzleidenschaft und Spaß an den rhyth-
mischen Bewegungen. Das bunt gemischte Programm bot 
einen kleinen Einblick in die Vielfalt des Angebots für 
Kinder ab drei Jahren bis zur Generation 60+. 
Zu Beginn zeigten die Jüngsten (3-5 Jahre) der „Tänze-
rischen Früherziehung“ mit Trainerin Nadine Fischer wie 
der „Elefant in die Disco geht“ und mit dem „Lillifee 
Dance“ ihre Tanzfortschritte. Die Gruppe der „Tanzmäu-
se“ (6-7 Jahre) setzten sich tänzerisch ebenso in Szene wie 
die jungen Paartänzer. Neben dem Nachwuchs werden 
auch die Klienten der Lebenshilfe von Tanzpädagogin Na-
dine Fischer unterrichtet. Gänsehaut vermittelte der „Tanz 
für Alle“, der eindrucksvoll zeigte, wie leidenschaftlich 
Menschen mit Beeinträchtigungen Tanz erleben können.
Den Übergang zu den Erwachsenen leitete dann der Paar-
tanz Hobbyclub gemeinsam mit den Brixentaler Tänzern 
ein. Modern und anspruchsvoll ging es mit den Choreogra-
phien von Magdalena Trixl und den Gruppen „Jazzdance 
Jugend & Kinder“ weiter. Christoph Preiß & Sarah Ebster 
zeigten eine Partner Dance Variation und ein Dance-Battle 
lieferten sich die Trainerinnen Irene Koelewijn-Dickhoff 
(Zumba) und Lena Jungmann (Pop Pilates). Der grandiose 
Abschluss war den Schwestern Magdalena und Johanna 
Trixl mit einem Contemporary-Duett vorbehalten. Außer-
gewöhnlich war auch die Variation aller Tanz- und Trai-
ningsstile des Tanzsportvereins, vorgeführt vom gesamten 
Trainerteam rund um Obmann Ernst Niedermoser. Bürger-

meisterin Brigitte Lackner war aufgrund eines Termines 
verhindert, sie ließ über den Obmann ihre Glückwünsche 
und Gratulationen überbringen.           Roswitha Wörgötter

Ehrenobmann Horst Felsch wurde für seine besonderen Ver-
dienste um den Tanzsport das Ehrenzeichen in Gold des ASVÖ 
verliehen – im Bild mit ASVÖ-Bezirksobmann Josef Stöckl 
und TSZ-Obmann Ernst Niedermoser.

Mit einer tollen Tanzgala ging die Trainingssaison des Tanz-
sportzentrums PillerseeTal zu Ende – Nach den Ferien geht 
es wieder los!                                       Fotos: Roswitha Wörgötter

Egal, ob du alleine auf einem Paddelboard 
über den See paddeln möchtest, 

lieber einen Kurs besuchen willst, 
oder ein Gruppen Event planst, 

wir haben das Richtige für dich.

DEIN SUP CENTER AM PILLERSEE
Sport - Entspannung - Spaß - Natur 

www.supnfun.at      +43 (0) 650 35 496 33

standup paddeling
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Skiclub St. Ulrich am Pillersee 
Erfolgreicher Saisonrückblick 
Vorstand wiedergewählt     
Der umfassende Tätigkeitsbericht von Obmann Helmut Ja-
kob begann mit der Teilnahme am ASVÖ-Familiensport-
tag im September und endete mit der Clubmeisterschaft 
Alpin im März. Dazwischen veranstaltete das engagierte 
Skiclub-Team neben einem Bezirkscup für Kinder drei 
große Langlaufveranstaltung unter teilweise schwierigen 
Bedingungen: den Conti-Cup, die Österr. Meisterschaft & 
Sumi Cup Schüler/Jugend, die OPA-Jugendspiele und so 
nebenbei das Bezirksmusik-Skirennen. „Herzlichen Dank 
den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern.“  
Alpinreferent und Obmann-Stv. Andreas Huber bilanzier-
te eine der erfolgreichsten Kinder Bezirkscup-Saisonen: 
Zwei Klassensiege und zahlreiche Podestplätze in der Ge-
samtwertung bescherte dem Skiclub St. Ulrich den 3. Ge-
samtrang. „Hinter Kitzbühel und St. Johann und noch vor 
den starken Clubs aus dem Brixental, damit sind wir sehr 
zufrieden. Teil des Erfolges waren neben den konsequen-
ten Trainingseinheiten auch die perfekten Bedingungen 
am Hochleitenlift (Flutlichttraining jeden Mittwoch) und 
auf der Buach. Vielen Dank der Bergbahn für die gute Zu-
sammenarbeit. Hervorheben möchte ich auch den Einsatz 
des gesamten Trainer- und Betreuerstabes, das im vergan-
genen Winter bis zu 60 Kinder/Schüler in vier verschiede-
nen Gruppen betreut hat.“   

Ebenso erfolgreich waren die Biathlon- und Langlauf-
gruppen, wie der Nordische Referent Michael Weißbacher 
bestätigte. Rund 40 Kinder nahmen am Training teil. 16 
Mädchen und Burschen konnten insgesamt neun ÖM-
Medaillen erringen. Jakob Patrick (ÖSV A-Kader) war mit 
Podestplätzen beim Alpen-Cup, im IBU-Cup, Junioren 
IBU-Cup und bei der Junioren-WM erfolgreich. Lea Wör-
ter konnte zum Saisonabschluss als Zweite der Deutschen 
Meisterschaften aufzeigen.
Bei den Neuwahlen wurde der gesamte Vorstand wieder-
gewählt, Michael Weißbacher übergab die Agenden des 
Nordischen Referenten an Alexander Jakob.  R. Wörgötter

„Pillerseetaler“ gab es für den erfolgreichen alpinen und 
nordischen Nachwuchs (v.l.) Obmann Jakob Helmut,  
Michael Weißbacher, Obmann-Stv. Andreas Huber, Bürger-
meisterin Brigitte Lackner.                         Foto: Roswitha Wörgötter

In der Saison 2016/17 wurden die 
Kinder (Jg. 2009 bis 2005) der Ski-
clubs Hochfilzen und St. Ulrich und 
des Wintersportvereins St. Jakob erst-
mals gemeinsam betreut. Rund 60 
Einheiten (Hallen- , Schneetraining 
und Wettkämpfe) unter Cheftrainer 
Norbert Unterrainer, unterstützt von 
Andreas Huber, Christoph Pirnba-
cher und Hansi Klausner, wurden 
vorwiegend im Skigebiet der Bu-
chensteinwand angeboten, wobei die 
Beteiligung mit durchschnittlich 15-
20 Kindern sehr hoch war. Resümee 
nach der ersten gemeinsamen Saison: 
„Die Zusammenarbeit hat sich für uns 
alle, insbesondere für die Kinder, sehr 
vorteilhaft erwiesen und wird kom-
mendes Jahr ihre Fortsetzung finden. 
Wir bedanken uns bei der Bergbahn 
Pillersee für die hervorragende Unter-
stützung – ohne diese wäre eine der-
artige Nachwuchsarbeit im Bereich 
Ski Alpin nicht möglich“, so Trainer 

und Vereinsverantwortliche unisono. 
Und auch die Ergebnisse können sich 
sehen lassen. So stellt die Trainings-
gemeinschaft Buchensteinwand mit 
Klara Huber in der U9w und Josef 
Widmoser U10m (beide St.Ulrich a. 
P.) zwei Bezirkscup-Gesamtsieger 
und konnte zahlreiche Stockerlplätze 
während der ganzen Saison für sich 
verbuchen. Interessante Details am 
Rande: Die höchste Teilnehmerzahl 
der diesjährigen BC-Rennen hatte der 

RSL in Fieberbrunn mit 230 (!) Star-
tern. In der Vereinswertung erreichte 
als bester Verein aus dem Pillerseetal 
der SC St. Ulrich Rang 3, von 9 Be-
zirkscupbewerben (1 x Kondibewerb 
im Herbst, 3 x RSL, 3 x SL, 2 x Com-
birace) wurden die 7 besten Ergebnis-
se gewertet – detaillierte Ergebnisse 
auf www.skizeit.net bzw. unter www.
tsv-kitz.com.  

Andreas Huber

Kinder der Trainingsgemeinschaft Buchensteinwand mit den Trainern Norbert Un-
terrainer (SC Hochfilzen) und Andi Huber (SC St. Ulrich)                       Fotos: privat

Trainingsgemeinschaft mit Hochfilzen und St. Jakob i. H.
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PillerseeTaler Markttage
Fieberbrunn / St. Ulrich am Pillersee

Jeden Freitag von 23.06. bis 29. 09.2017!  Every friday from 23.06. until 29.09.2017!

Fieberbrunn: 23.06. / 30.06. / 07.07. / 14.07. / 28.07. / 04.08. /
 11.08. / 18.08. / 01.09. / 08.09. / 15.09. / 22.09.   

St. Ulrich am Pillersee: 21.07. / 25.08. / 29.09.
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Regionale Highlights bei den Markttagen im PillerseeTal 
Am 23. Juni beginnen im PillerseeTal die Markttage. Zahl-
reiche Anbieter aus der Region sorgen jeden Freitag für 
frische Lebensmittel, naturnahe Wellnessprodukte und 
heimische Geschenkideen.
Regionale Produkte stehen hoch im Kurs, sowohl bei 
Einheimischen, wie auch bei Gästen und so ist es kaum 
verwunderlich, dass sich die Markttage im PillerseeTal zu 
einem fixen Treffpunkt entwickelt haben. Jeden Freitag 
von 23. Juni bis 29. September finden die Marktbesucher 
in Fieberbrunn sowie an drei Terminen auch in St. Ulrich 
am Pillersee frische, regionale Produkte. „In Zeiten in 
denen das Thema Regionalität immer bedeutsamer wird, 
sind die Markttage für uns besonders wichtig. Unsere 
Gäste schätzen das Angebot von frischen, typisch Tiroler 
Produkten sehr“, bestätigt Projektleiterin Angelika Hölzl 
vom Regio-Tech. Von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr bieten die 
Marktler Gebäck, Speck, Käse, Honig und Schnaps aus 
heimischer Produktion. Auch Geschenkartikel und Natur-
kosmetik sowie Trachtenaccessoires und Spielzeug sind 
auf dem Markt zu finden. Doch nicht nur zum Einkaufen 

lohnt sich der Besuch. Die Markttage sind mittlerweile 
auch beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. Die Wirte vom 
Restaurant Stoabergstüberl in St. Ulrich am Pillersee und 
dem KochArt Betrieb Alte Post in Fieberbrunn verwöh-
nen zudem mit regionaler Küche und musikalischer Un-
terhaltung, so dass auch das Mittagessen am Markt eine 
willkommene Abwechslung ist.                                    wmp

© wmp

Highlights im Tiroler Wander- und Kletterparadies PillerseeTal
Das PillerseeTal ist ein wahres Eldorado für Wanderer und 
Kletterer. Mit dem Stoabergmarsch, dem SAAC Kletter-
camp und dem Rock Desaster hat die Tiroler Region echte 
Highlights im Programm.
Die Vielfalt und die besondere Qualität des Wanderange-
botes machen das PillerseeTal in Tirol bei Wanderern so 
beliebt. Umrahmt von den markanten Gipfeln des Kai-
sergebirges, den Loferer und den Leoganger Steinbergen, 
bietet die Region im Herzen der Kitzbüheler Alpen seinen 
Gästen mehr als 400 Kilometer markierte Wanderwege 
zwischen 700 und 2500 Meter Seehöhe. Von gemütlichen 
Spaziergängen, bis hin zu hochalpinen Touren und Klet-
tersteigen auf die schönsten Gipfel reicht das Angebot. 
Seit zwei Jahren lockt der „WaiWi“ auch Weitwanderer 
aus Nah und Fern. Seit diesem Jahr zählt das PillerseeTal 
außerdem zu den ausgezeichneten Wanderdörfern und bie-
tet kostenlose geführte Wanderungen, spezielle Wanderpa-
ckages und vieles mehr. 
Ein Eldorado für Kletterer
Die imposanten Loferer Steinberge und die Waidringer 
Steinplatte sind in der Kletterszene längst ein Begriff. Die 
schroffen Wände und steilen Hochkare begeistern nicht 
nur Kletterlegenden wie Chris Sharma, Markus Bendler 
oder die weltbekannten Huber-Buam, sondern locken auch 
jedes Jahr zahlreiche Sportkletterer aus aller Welt an. Im 
Tiroler PillerseeTal entstand in den vergangenen Jahren 
ein großartiges Kletterangebot. Familientaugliche Kletter-
gärten, Klettersteige und Kletterhallen sind hier ebenso zu 
finden wie Sportkletterrouten und alpine Mehrseillängen.
Beim SAAC Klettercamp am 24. und 25. Juni bieten staat-
lich geprüfte Bergführer im kostenlosen Climbing Camp 
wertvolle Tipps zum sicheren Klettern am Fels.

Mit dem spektakulären Rock Desaster am 8. Juli bietet die 
Region ein weiteres Top-Event für Kletterfans und Nach-
wuchskletterer an. Kopf-an-Kopf treten die Speedkletterer 
beim Rock Desaster an der 15-Meter Wand gegeneinander 
an. Auf eine Seilsicherung wird verzichtet und so endet 
ein Fehlgriff ebenso wie das Erreichen der Zielmarkierung 
mit einem Sprung ins kalte Wasser. Bei Teilnehmern wie 
Zuschauern ist also für reichlich Action gesorgt. Ab 13.00 
Uhr zeigen zunächst die Kids ihr Können und ab 17.00 Uhr 
klettern die Damen und Herren um den Einzug ins große 
Finale, das um 19.30 Uhr bei Flutlicht auf dem Programm 
steht. Nach der Preisverteilung geht die Party mit dem 
Live-Act „Ruff Stuff“ erst so richtig los. Kurzentschlosse-
ne können sich noch am Veranstaltungstag bis 12.00 Uhr 
anmelden. Alle Informationen zum Rock Desaster finden 
Sie unter: www.rockdays.at                                         wmp

Impression vom Rock Desaster                           Foto: Mia Knoll
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Obst- und Gartenbauverein
Nistkästen für Vögel
17 Kinder trafen sich auf Einladung des OGV-Pillerseetal beim Eilsbichlhof in Fieberbrunn ein, um ihre Nistkästen für 
Vögel zu bauen. Es wurde wieder gehämmert und geschraubt, bis jeder sein Meisterwerk in der Hand hielt. Und nach 
einer kleinen Jause ging es dann nach Hause, um die gelungenen Werke gleich aufzuhängen.
Mehr Bilder und Veranstaltungstermine unter www.ogv-pillerseetal.at

Besucht die Homepage des OGV PillerseeTal und ihr seid immer am Laufenden über alle Aktivitäten des Vereins 

www.ogv-pillerseetal.at
NEU: Zu verkaufen, zu verschenken oder einfach tauschen!  
Gratis Kleinanzeigen auf der Homepage des OGV PillerseeTal. Nützt diese kostenlose Gelegenheit, wenn ihr rund um 
den Garten was sucht, zu vergeben oder zu tauschen habt, mailt einen kurzen Text, eventuell ein Foto sowie die Kontakt-
daten an kleinanzeigen@ogv-pillerseetal.at und schon wird die Kleinanzeige auf der Homepage des OGV PillerseeTal 
unter Punkt „Kleinanzeigen/Flohmarkt“ veröffentlicht. Bei Fragen ruft an: Tel. 0650/4001218
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Jubiläum 50 Jahre Neue Mittelschule und Polytechnische Schule
Livemusik, Musicaldarbietungen, Sketche und ein ori-
gineller Filmbeitrag „Unterricht im Wandel der Zeit“ – 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte spannten im Turn-
saal einen Bogen von 1967 bis heute und sorgten für eine 
unterhaltsame Jubiläumsfeier. Nach zahlreichen Schulre-
formen, neuen Unterrichtsmethoden und vielen Projekten 
und Initiativen blicken die Neue Mittelschule und die Po-
lytechnische Schule voll vernetzt und dank einer moder-
nen Infrastruktur positiv in die Zukunft“, so die Direktoren 
Johann Bachler (NMS) und Walter Spreng (PTS). „Keiner 
könnte die turbulenten Anfangsjahre besser erläutern als 
Reg. Rat Erich Rettenwander, der in seiner 25-jährigen 
Schulleitung wesentlich die Entwicklung der Hauptschule 
geprägt hat. 

Eckdaten 1967 – 2017 
16.09.1967 Schlüsselübergabe (wegen Hochwasser        
  um zwei Wochen verspätet)
1967 Schulbeginn (190 Schüler in 5 Klassen)   
1970 Einweihung Turnhalle   
1975 Eröffnung Anbau 
1975 Schülerhöchstzahlen (539 Schüler in 16 Klassen)
1976 Unterricht Landesmusikschule im Schulgebäude 
1977 Schulversuch „3 Leistungsgruppen“ 
1978 Eigenständigkeit Polytechnische Schule  
1980er Jahre erstmals sinkende Schülerzahlen 
1981 Eröffnung des Schützenheims (Anbau) 
1989 Beginn des Computerzeitalters 
1990 Schulversuch „Tiroler Landhauptschule“  
1997 Einführung der 5-Tage Woche 
2002 Generalsanierung, Einführung Mittagstisch 
2010 Sozialpädagogische Betreuung an der Schule 
2014 Umstellung Neue Mittelschule 
2017 Abgang der letzten Hauptschüler

In den letzten 50 Jahren haben über 4.100 Jugendliche der 
Sprengelgemeinden Fieberbrunn, Hochfilzen, St. Jakob in 
Haus und St. Ulrich a. P. die Hauptschule bzw. Neue Mit-
telschule in Fieberbrunn besucht. Mit 1.996 Schülerinnen 
und Schülern absolvierten nahezu die Hälfte im Anschluss 
das Polytechnikum. Rund 130 Lehrerinnen und Lehrer 
waren an den beiden Schulen tätig.    
Vorzeigeschulen     
Pflichtschulinspektor Reg. Rat Georg Scharnagl voll des 
Lobes: „Fieberbrunn hat als Vorzeigeschule mustergültig 
alle Schulreformen umgesetzt, war besonders bei der Ein-
führung der Leistungsgruppen tirolweit federführend und 
nimmt seit jeher in vielen Bereichen eine Vorreiterrolle 
ein. Es ist allen Direktoren und Lehrkräften zu danken, die 
über all die Jahre unserer Jugend die Lebenskompetenzen 
mitgegeben haben.“ 
Auch das „Poly“ hat sich mit einer fundierten und praxis-
nahen Ausbildung einen sehr guten Ruf geschaffen. Das 
bestätigen die ausgezeichneten Erfolge bei bezirks- und 
landesweiten Wettbewerben und die Tatsache, dass 85 
Prozent mit einer Lehrstellenzusage abschließen und 10 
Prozent in weiterführenden Schulen Aufnahme finden. Di-
rektor Walter Spreng: „Wir sind stolz auf unsere Schüler 
und Absolventen, die ihren Weg gemacht haben und heute 
als Unternehmer selbst Lehrlinge ausbilden.“                rw

Foto oben: Gemeinsamer Rückblick der Direktoren Walter 
Spreng (PTS) und Johann Bachler (NMS).
Fotos unten: Die Jugend gratulierte mit einem tollen Rahmen-
programm.                                                      Fotos: Roswitha Wörgötter

Erzähle mir und ich vergesse.
Zeige mir und ich erinnere.

Lass mich tun und ich verstehe.
     Konfuzius
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Christian Seeber
6380 St. Johann in Tirol , Weitauweg 18
Tel: 0664 3455490
E-Mail: christian@seeber.at
www.pillerseer.at

Veranstaltungskalender 
Juli - September 2017

Tag Veranstaltung Info
Dienstag

04.07.2017
Vorstandssitzung Kramatalm 
Reit im Winkel

Almwanderung
mittel

Sonntag
16.07.2017

Gamskogel - Kaindlhütte
Kufstein

Bergwanderung 
mittel

Sonntag 
30.07.2017

Bichlalm - Hochwildalm
Kitzbühel

Bergwanderung
mittel

Sonntag
06.08.2017

Grießner Seealm - Geißkopf
Hochfilzen

Bergwanderung
mittel

Dienstag
15.08.2017

Vereinswanderung Rechensau
St. Ulrich am Pillersee

Almwanderung
leicht

Sonntag
27.08.2017

Schärtenalm - Blaueishütte
Hintersee - Ramsau

Bergwanderung
mittel

Sonntag
03.09.2017

Rehleitenkopf - Hohe Asten
Bichlersee - Bayern

Bergwanderung
mittel

Freitag
15.09.2017

Filmabend
Restaurant Buach.blick / St. Ulrich am Pillersee 

Beginn
18:00 Uhr

Sonntag
17.09.2017

Ausflug Vallmingalm und Rosskopf
Sterzing - Südtirol

Abfahrt
06:00 Uhr

• Anmeldungen bis 2 Tage vor der jeweiligen  
  Veranstaltung bei Christian Seeber.  
  Adresse und Telefon siehe oben.

• IVV Wanderungen finden bei jeder Witterung statt. 
  Sonstige Wanderungen werden nur bei ganz schlechter   
  Witterung abgesagt bzw. verschoben. 

• Terminänderungen vorbehalten! 
• Für Unfälle übernimmt der Verein keine Haftung!
• Vereinsinfo-Wandertermine und Fotos auf der eigenen   

  Homepage abrufbar!

Wochentags-Wanderungen: 
Bei gutem Wanderwetter werden am  
Dienstag bzw. Mittwoch schöne/leichte  
Wanderungen in unsere Alm/Bergwelt ver-
anstaltet. 
Interessierte Wanderer mögen sich bei 
Christan Seeber bis zum jeweiligen Vortag 
melden.
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